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„Alle gute Gabe und alle voll-
kommene Gabe kommt von
oben herab, von dem Vater des
Lichts, bei dem keine Verän-
derung ist noch Wechsel des
Lichts und der Finsternis.“

Jakobus 1,17

Gott will uns beschenken. Er hat
so viele schöne Dinge für uns
vorbereitet und es macht ihm
große Freude uns mit seinen
Gaben zu segnen.

Allerdings ist es mit den Gaben
Gottes so, dass er sie uns auf
keinen Fall aufdrängen, oder
gegen unseren Willen zwangs-
verordnen will.

Es ist ein wichtiges Prinzip im
Reich Gottes, dass Gott gerne
gibt, aber dass er von uns er-
wartet, dass wir auch kommen,
und die Geschenke von ihm
entgegen nehmen. Wir können
uns kaum ausmalen, wie viel
Segen einfach dadurch verloren
geht, dass wir das nicht tun. Sei
es, dass wir uns einfach nicht
die Zeit nehmen, sei es, dass
uns andere Dinge wichtiger
sind. Oder sei es auch, dass wir
nicht glauben, dass uns Gott
diese Dinge schenken will. Gott
weiß, was wir brauchen und er
will es uns geben, noch ehe wir
es selber wissen. Er freut sich
über unser Gebet, er freut sich,
wenn wir ihm sagen, was wir
brauchen. Wir bringen damit

zum Ausdruck, dass wir wissen,
von wem wir diese Dinge haben.
Gott will, dass wir mit ihm re-
den, dass wir ihn bitten, ja dass
wir ihm vertrauen, dass er es gut
mit uns meint.

Doch wichtig ist vor allem, dass
wir wirklich annehmen, was er
uns geben will.

Ich erlebe es fast jeden Tag an
der Schule, vor der ich stehe. Ich
habe ein paar Schüler angespro-
chen und mit ihnen vereinbart,
dass  ich  ihnen  regelmäßig  ein
kleines  Heft  zukommen  lasse.
Ein Heft, das für sie einen Schritt
voran bedeuten wird. Ich habe
dafür einen Briefumschlag ge-
nommen, ihren Namen auf die-
sen Briefumschlag geschrieben
und jeden Tag, bevor ich losge-
he, schaue ich mir die Briefum-
schläge an. Ich weiß genau, wo
jeder steht, denn ich schreibe
mir auf den Briefumschlag auf,
welche Dinge der Schüler schon
bekommen hat. Nun gibt es ei-
nige von den Schülern, die ihre
Hefte einfach nicht abholen. Sie
gehen an mir vorbei, aber sie
nehmen sich nicht die Zeit, sich
auf diese Weise beschenken und
segnen zu lassen.

Das ist schade, denn so entgeht
ihnen wertvolles Wissen, dass
sie im Glauben voran bringen
wird. Auch wenn sie vielleicht
in den nächsten Tagen dann

Alles liegt für Dich bereit!
doch noch den einen oder an-
deren Schritt tun, so geht ihnen
insgesamt gesehen doch einiges
verloren. Mein Kurs besteht aus
140 Heften. Die Zeit ist kurz.
Bald  werden  sie  die  Schule
verlassen und dann werden sie
diese Hefte wohl kaum noch
bekommen können.

So wie es mir mit den Schülern
ergeht, so ergeht es Gott mit
uns allen. Er will uns so gerne
segnen. Er hat einiges für uns
vorbereitet, aber wenn wir es
nicht abholen, dann kann er uns
damit nicht beschenken. Selbst
wenn wir die Dinge verspätet
abholen,  dann  ist  wie  bei  den
Schülern dennoch einiges verlo-
ren gegangen, denn auch unsere
Zeit  ist  begrenzt  und  was  wir
heute nicht empfangen können
verringert insgesamt den Segen
dessen, was wir alles bekommen
könnten, wenn wir dafür wach
und bereit wären. Im Gebet.
Im Bibellesen. Im Glauben. Im
Zeugnis. In allem Begegnen
und Gesegnetwerden mit dem
lebendigen Gott.

Zum Glück ist Gott nicht nach-
tragend oder beleidigt. Er segnet
uns auch dann, wenn wir ihn
gedankenlos enttäuschen. Doch
wir tun gut daran, ein dankbares
Herz zu haben und einen wachen
Blick für all das, mit dem Gott
uns doch an einem jeden Tag
segnen will.
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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